
Amtsblatt
Gemeinde
GUTENZELL-HÜRBEL

64. Jahrgang Freitag, 17. Januar 2025 Nummer 3

Briefwahlunterlagen zur Bundestagswahl 
2025
Der Bundespräsident hat auf Ersuchen des Bundeskanzlers 
den 20. Deutschen Bundestag am 27. Dezember 2024 auf-
gelöst und den Wahltag auf den 23. Februar 2025 bestimmt. 
Die Verordnung über die Abkürzung von Fristen im Bundes-
wahlgesetz für die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag ist am 
28. Dezember 2024 in Kraft getreten.
WIR BITTEN SIE DRINGEND ZU BEACHTEN: Auf Grund 
der verkürzten Fristen werden die Wahlbenachrichtigungen 
erst Ende Januar über die Post zugestellt. Die Bearbeitung 
der beantragten Briefwahlunterlagen ist nicht vor Anfang Fe-
bruar (nach Erhalt der amtlichen Stimmzettel; voraussichtlich 
Ende der ersten Februarwoche) möglich. Der Wahlbrief muss 
bei der Gemeinde spätestens am Wahltag um 18:00 Uhr ein-
gegangen sein.
Daher möchten wir Sie bereits heute über mögliche Wege der 
Beantragung einer Briefwahl informieren:
Zur Bundestagswahl am 23. Februar 2025 können Wahlschei-
ne auf folgenden Wegen beantragt werden: Persönlich, schrift-
lich (Telefax, E-Mail), über einen Link auf unserer Homepage 
oder durch das Scannen des QR-Codes auf der Wahlbe-
nachrichtigung. Bei persönlicher Beantragung im Bürgerbüro 
können Sie die Briefwahl auch gleich vor Ort durchführen und 
die ausgefüllten Briefwahlunterlagen direkt in den Rathaus-
briefkasten werfen.
Weitere Informationen und den entsprechenden Link werden 
wir zu gegebener Zeit im Mitteilungsblatt sowie auf der Home-
page der Gemeinde bekannt geben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an 
unser Bürgerbüro (Telefon: 07352 923514) zu den üblichen 
Öffnungszeiten.

Bundestagswahl:   
Stimmzettel-Schablonen  
für sehbehinderte und blinde Menschen
Zur Wahl der Abgeordneten des 21. Deutschen Bundestages 
am 23. Februar 2025 sind alle Wahlberechtigten zur Stim-
mabgabe aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhängig von 
fremder Hilfe abgegeben werden, wenn man so schlecht sieht, 
dass man den Stimmzettel selbst nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Bundestagswahl bie-
ten die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die 
Zusendung von sogenannten Stimmzettelschablonen an. Die 
Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel gelegt. Die 
Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. 
Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterun-
gen angebracht. Zusammen mit der Schablone wird - eben-
falls kostenlos - eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit 

handelsüblichen CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD 
wird die Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem wird der 
Inhalt des Stimmzettels vollständig aufgesprochen und auch 
darauf hingewiesen, falls eine entsprechende Lochung nicht 
mit einem Wahlvorschlag belegt ist.
Sind Sie selber stark seheingeschränkt? Kennen Sie Perso-
nen, die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern 
Sie die Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des 
Inhalts des amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- 
und Sehbehindertenverbänden unter Telefon: 0761/36122 an.

Anmeldung von Funkenfeuern
Vielerorts werden am ersten Wochenende der Fastenzeit wie-
der Funkenfeuer abgebrannt. Nach altem Brauch soll damit 
der Winter ausgetrieben werden. Die Gemeinde bittet die 
Veranstalter, im Sinne der Gesundheit und der Umwelt einige 
Dinge zu beachten.

Brandschutz
Beim Standort des Funkens sind folgende Mindestabstände 
zu beachten:

50 Meter zur nächsten Wohnbebauung
50 Meter zu Baumbeständen bzw. Wald
100 Meter zu Bundes-, Landes- und Kreisstraßen

Brennmaterial
Verbrannt werden darf naturbelassenes und unbehandeltes 
Holz wie Christbäume, Gehölzschnitt, Baumreisig sowie Rei-
sigstangen aus Durchforstungen. Auch darf trockenes Stroh 
verbrannt werden.

Nicht verbrannt werden dürfen beispielsweise Altöl, Auto-
reifen, mit Holzschutzmitteln behandeltes Holz, Matratzen, 
Möbel, Plastikabfälle oder Styropor. Beim Verbrennen dieser 
Materialien entstehen Schadstoffe.

Anlieferung
Die Funkenplätze sollten nur kurze Zeit vor dem Abbrennen 
angeliefert werden können, um so eine bessere Kontrolle zu 
bekommen.

Anmeldung
Die Veranstaltung des Funkens ist spätestens zwei Wochen 
vorher bei der Gemeinde anzuzeigen, damit die örtliche Feu-
erwehr bzw. die Leitstelle aus Vorsorgegründen informiert 
werden können. Der genaue Standort des Funkens ist in der 
Meldung anzugeben. 

Hundesteuerjahresbescheide 2025
Die Hundesteuerjahresbescheide 2025 wurden Anfang des 
Jahres 2025 zugestellt. Die jeweiligen Fälligkeitstermine sind 
auf den Bescheiden dargestellt.

Sofern der Gemeindekasse eine Einzugsermächtigung und 
ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt wurde, ist dies auf den Be-
scheiden vermerkt. Selbstzahlern wird empfohlen, die Steuer-
beträge zu der angegebenen Fälligkeit rechtzeitig zu über-
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weisen oder der Gemeindekasse ein Lastschriftmandat zu 
erteilen. Eine solche Einzugsermächtigung führt in erster Linie 
zu einer Verwaltungsvereinfachung. Gleichzeitig ist sie aber 
auch vorteilhaft für den Steuerzahler, da hierdurch Säumnis-
zuschläge sowie Mahngebühren vermieden werden können.

Bitte prüfen Sie, ob der Bescheid die richtige Anschrift trägt. 
Im Falle von Unrichtigkeiten bitten wir Sie um entsprechende 
Nachricht, damit eine Korrektur erfolgen kann.

Die Steuer beträgt für jeden gehaltenen über drei Monate alten 
Hund 60,00 €. Werden mehrere Hunde gehalten, erhöht sich 
der Steuerbetrag für den zweiten und jeden weiteren Hund 
auf 120,00 €.
Ein Hundehalter, der einen über drei Monate alten Hund be-
sitzt, hat dies innerhalb eines Monats nach dem Beginn des 
Haltens oder nachdem der Hund das steuerbare Alter erreicht 
hat, dem Bürgermeisteramt anzuzeigen. Endet die Hundehal-
tung, so ist dies dem Bürgermeisteramt ebenfalls innerhalb 
eines Monats anzuzeigen. Wird ein Hund veräußert, so ist in 
der Anzeige der Name und die Anschrift des Erwerbers anzu-
geben. Ein Hundehalter, der aus einer anderen Gemeinde zu-
zieht, muss die Hundehaltung ebenfalls anzeigen, auch wenn 
der Hund schon am bisherigen Wohnort versteuert worden ist. 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Bürger-
meisteramt gehalten ist, bei erheblicher Überschreitung der 

Anzeigefrist sowie bei Nichtanbringen einer Hundesteuermar-
ke nach § 11 Hundesteuersatzung ein Ordnungswidrigkeits-
verfahren einzuleiten.

SIND IHRE AUSWEISE NOCH GÜLTIG?
Wir bitten Sie darum, sich rechtzeitig vor Reiseantritt zu ver-
gewissern, ob Ihre Papiere noch gültig sind.
Die Ausstellung von Personalausweisen und Reisepässen 
nimmt derzeit ca. drei bis fünf Wochen in Anspruch.
Die Gemeindeverwaltung hat auf die Bearbeitungsdauer kei-
nen Einfluss, da die Ausweise und Pässe zentral von der Bun-
desdruckerei in Berlin ausgestellt werden.
Eine Verlängerung ungültig gewordener Dokumente ist nicht 
möglich. Der Antrag auf einen Personalausweis oder Reise-
pass muss persönlich gestellt werden.
Über die jeweiligen Einreisebestimmungen des betreffen-
den Landes dürfen wir Ihnen keine Auskünfte erteilen. Diese 
können im Reisebüro oder im Internet unter www.auswaerti-
ges-amt.de erfragt werden.
Zur Antragstellung sind folgende Unterlagen erforderlich:
• aktuelles, biometrisches Passbild
• bisheriger Ausweis bzw. Reisepass

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 17.01.2025 bis Donnerstag, 23.01.2025
17.01.2025 Apotheke am Klinikum
18.01.2025 Kloster-Apotheke Ochsenhausen
19.01.2025 Rats-Apotheke Schwendi
20.01.2025 Stadt-Apotheke Biberach
21.01.2025 Allmann‘sche Apotheke Biberach
22.01.2025 Fünf-Linden-Apotheke
23.01.2025 Jordan-Apotheke Biberach

Alten- und Krankenpflege 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen
24-h Rufbereitschaft
Tel.: 07352 9230-0

Betreuungsgruppe Silberperlen 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schranne Ochsenhausen
Tel.: 07352 9230-20 

Haus- und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352 9230-20 

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Arbeiter-Samariter-Bund
Hausnotruf (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-



 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel Freitag, 17. Januar 2025 3

Gebühren
•  Personalausweis:
 Personen, die das 24. Lebensjahr 
 noch nicht vollendet haben  22,80 € 
 Personen, die das 24. Lebensjahr 
 vollendet haben  37,00 €
•  Reisepass:
 Personen, die das 24. Lebensjahr 
 noch nicht vollendet haben 37,50 €
 Personen, die das 24. Lebensjahr vollendet haben 70,00 €
Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Gebühren bei der 
Antragstellung bar zu entrichten sind. Eine Bestellung 
ohne vorherige Barzahlung der Gebühren ist leider nicht 
möglich.
Ausweisdokumente für Kinder
Seit dem 1. Januar 2024 werden für Kinder ab der Geburt 
ausschließlich Personalausweise und Reisepässe ausgestellt. 
Der Personalausweis (mit einer Lieferzeit von ca. 2-3 Wochen) 
kostet 22,80 Euro und der Reisepass (mit einer Lieferzeit von 
ca. 4-5 Wochen) kostet 37,50 Euro. Die Gültigkeitsdauer be-
trägt bei Personen unter 24 Jahren bei beiden Dokumenten 
jeweils maximal sechs Jahre, vorausgesetzt, die Person ist 
anhand des Lichtbildes zweifelsfrei erkennbar. Sollte z.B. ein 
Baby nach ein oder zwei Jahren auf dem vorhandenen Licht-
bild nicht mehr zweifelsfrei erkennbar sein, wird das Dokument 
auch früher ungültig.
Bei der Beantragung eines neuen Dokuments ist ein biome-
trisches Lichtbild sowie ein Ausweisdokument erforderlich 
(bei Erstanträgen die Geburtsurkunde). Zudem ist eine Einver-
ständniserklärung beider Erziehungsberechtigten notwendig 
(einen Vordruck erhalten Sie im Bürgerbüro) oder ein Sorge-
rechtsnachweis, falls nur eine Person erziehungsberechtigt 
ist. Es ist wichtig, dass das Kind bei der Beantragung des 
Ausweises anwesend sein muss.
Für weitere Fragen steht Frau Ali-Rezai, Bürgerbüro, Tel. 07352 
9235-14, gerne zur Verfügung.

Überprüfung der Zugmaschinen 2025
Es besteht die Möglichkeit der Überprüfung der Zugma-
schinen durch den TÜV Süd in den Ortsteilen Gutenzell
und Hürbel.
Der Termin wird voraussichtlich im Februar stattfinden.
Anmeldung der Zugmaschinen bitte bei der Gemeindever-
waltung unter der Telefonnummer: 07352/92350.

Änderungen in der Vereinsführung
Wir möchten alle Schriftführer der Vereine dringend darum 
bitten, für den Fall, dass sich durch Neuwahlen Änderungen 
in der Vereinsführung ergeben, dies dem Bürgermeisteramt 
Gutenzell-Hürbel mitzuteilen. Somit können wir unsere Ver-
einsliste auf dem aktuellen Stand halten.
Bitte melden Sie die Änderungen gerne per E-Mail an: 
kostbahn@gutenzell-huerbel.de
Wir benötigen nur die Daten/Änderungen für den 1. Vorsitzen-
den mit Name, Anschrift, Telefonnummer und E-Mailadresse.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Hier der nächste 
Blutspende-Termin

• Freitag, 31.01.2025: 
Erolzheim, Mehrzweck-
halle

Jugendfeuerwehr
Gutenzell-Hürbel

Einsammeln der Christbäume 
durch die Jugendfeuerwehr Gutenzell
Die Jugendfeuerwehren werden am Samstag, den 18. Janu-
ar 2025 in Gutenzell, sowie in den Weilern, wieder durch die 
Straßen fahren und die ausgedienten Christbäume einsam-
meln. Bitte legen Sie die Bäume ab 9.00 Uhr gut sichtbar am 
Straßenrand bereit.
Hier würde sich die Jugendfeuerwehr über eine kleine Spende  
sehr freuen. Mit den Einnahmen dieser Sammlung soll ein Ta-
gesausflug für die Jugendlichen ermöglicht werden.
Ihre Spende binden Sie bitte entweder an die Spitze des 
Baumes oder Sie hängen einen Zettel an den Baum, auf dem 
Name und Adresse steht. Wir kommen dann gerne auf Sie 
zu. Durch Ihre Spende unterstützen Sie die Jugendarbeit der 
Freiwilligen Feuerwehr Gutenzell, hierfür bedanken wir uns im 
Voraus ganz herzlich bei Ihnen.
Wir wünschen Ihnen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2025
Jugendfeuerwehr Gutenzell

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Herr Bürgermeister Jerg ist an diesen Terminen grundsätzlich 
anwesend, kann jedoch durch andere Termine verhindert sein. 
Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Terminvereinba-
rung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Herr Jerg
Bürgermeister
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon: (07352) 9235-17
E-Mail:  kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon: (07352) 9235-16
E-Mail:  kreutle@gutenzell-huerbel.de
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Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon:  (07352) 9235-13
E-Mail:  kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

Herr Böckh
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: boeckh@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Miller, Herr Glaser, Herr Stutz
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail: bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 

Nächste Müllabfuhr:
Montag, 20.01.2025
Montag, 03.02.2025

Nächste Leerung der Papiertonne:
Freitag, 31.01.2025

Nächste Abfuhr gelber Sack:
Montag, 03.02.2025

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Landratsamt Biberach
Der Abfallwirtschaftsbetrieb (AWB) des 
Landkreises Biberach informiert:
Tauschtreff in Schwendi/Schönebürg er-
öffnet – Nächster Termin am Sonntag,  
19. Januar 2025

Der Abfallwirtschaftsbetrieb hat gemeinsam mit dem SC 
Schönebürg den zweiten Tauschtreff im Landkreis Biberach 
eröffnet. Der Tauschtreff ist Teil eines Pilotprojekts des Ab-

fallwirtschaftsbetriebs und soll Bürgerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit bieten, gut erhaltene Gegenstände haushaltsnah 
und kostenlos abzugeben oder mitzunehmen. Finanziell unter-
stützt wird das Projekt von der Stiftung pro bono BC.
Am Eröffnungstag wurden insbesondere Spielsachen, Dekoarti-
kel und elektronische Geräte aus dem Haushalt rege getauscht. 
Bei winterlichen Temperaturen sorgten die Vereinsmitglieder des 
SC Schönebürg für wärmende Verpflegung. Damit zeigten sie, 
dass der Tauschtreff nicht nur ein Ort des Austauschens von 
Gegenständen ist, sondern auch ein gesellschaftlicher Anlauf-
punkt. Die gemütliche Atmosphäre lud zum Verweilen und zum 
Gespräch ein, was die soziale Funktion des Treffs unterstreicht.
„Mit dem Tauschtreff in Schönebürg setzen wir ein weiteres 
Zeichen für nachhaltigen Konsum und Ressourcenschonung 
im Landkreis Biberach“, sagt Frank Förster, Leiter des Abfall-
wirtschaftsbetriebs. „Wir freuen uns, dass wir beim SC Schöne-
bürg engagierte Vereinsmitglieder gefunden haben, mit denen 
wir dieses Projekt realisieren konnten. Nun hoffen wir auf eine 
rege Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger.“
Nina Bertrand vom SC Schönebürg engagiert sich hauptverant-
wortlich für den Tauschtreff und erklärt: „Das Projekt hat mich 
sofort inspiriert, da hier auf einfache Art und Weise Güter ge-
teilt, Gespräche geführt und Beziehungen aufgebaut werden. 
Unser Motto ist ‚Nichts verschwenden - wiederverwenden‘.“
Die nächsten Termine finden am Sonntag, 19. Januar, Sonntag, 
9. Februar und Sonntag, 23. Februar 2025 statt, jeweils von 
9.30 bis 11.30 Uhr. Ab März hat der Tauschtreff sonntags im 
vierwöchentlichen Rhythmus von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Der 
Tauschtreff befindet sich in einem Gartenhaus in der Nähe der 
Ecke Hochdorfer Straße am Freibad. Die genaue Lageadres-
se sowie die Termine finden Interessierte ganz bequem in der 
Abfall App Biberach unter Standorte. Eine Abgabe und Ent-
nahme von Gegenständen ist nur während der Öffnungszeiten 
möglich. Für weitere Informationen zum „Projekt Tauschtreff“ 
steht Stefan Schreiber, Koordinator für Kreislaufwirtschaft 
telefonisch unter 07351 52-6781 oder per E-Mail an stefan.
schreiber@biberach.de als Ansprechpartner zur Verfügung.

Neujahrs- und Bürgerempfang des Landkreises Biberach
Gastredner Dr. Georg Stamatelopoulos, Vorstandsvorsit-
zender der EnBW AG, spricht über die Energieversorgung 
der Zukunft
Mit rund 550 Gästen fand am Freitagabend der Neujahrs- 
und Bürgerempfang des Landkreises Biberach im Kulturhaus 
Schloss Großlaupheim statt. Gastredner war Dr. Georg Sta-
matelopoulos, Vorstandsvorsitzender der EnBW AG. Er gab in 
seinem Vortrag einen Überblick über die Energieversorgung der 
Zukunft. Der Abend wurde von der Kreisjugendmusikkapelle 
(KJK) unter der Leitung von Tobias Zinser musikalisch gestaltet.
Mit dem Thema „Hoffnung“ beschäftigte sich Landrat Mario 
Glaser in seiner Begrüßungsrede. Angesichts der aktuellen 
Nachrichtenlage könne man mit Blick auf das neue Jahr be-
klemmende Gefühle entwickeln. „Doch wenn man angstvoll 
und mit Sorge in die Zukunft schaut, lähmt es im Tun“, so 
Landrat Mario Glaser. Als Gegenfigur der Angst öffne die Hoff-
nung hingegen ein Möglichkeitsfeld, das dem Klima der Angst 
etwas entgegensetze könne. Dabei berief sich der Landrat auf 
den deutsch-südkoreanischen Philosophen Byung-Chul Han, 
der in seinem aktuellen Werk „Der Geist der Hoffnung: Wider 
die Gesellschaft der Angst“ einen Gegenentwurf zum Krisen-
modus entwirft.  „Hoffnung ist eine messbare, beeinflussbare 
und äußerst wirksame Kraft in unserem Leben. Hoffen heißt, 
aktiv Verantwortung zu übernehmen“, so Glaser. Im Landkreis 
Biberach gebe es sehr viele Beispiele für aktive Hoffnung, 
Menschen, die sich in Vereinen oder Verbänden engagieren, 
ein kommunalpolitisches Amt ausüben, Nachbarschaftsinitiati-
ven gründen oder innovative Umweltprojekte starten. „Sie alle 
verkörpern eine solche tätige, eine Wir-stiftende Hoffnung“, 
betonte Glaser und leitete damit zum Gastredner des Abends, 
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Dr. Georg Stamatelopoulos, Vorstandsvorsitzender der EnBW 
Energie Baden-Württemberg AG, über.
Unter dem Titel „Sicher, sauber, bezahlbar: Wie kann die 
Energieversorgung diesen Dreiklang realisieren?“ sprach der 
EnBW-Vorstandsvorsitzende über die Herausforderungen und 
Chancen der Energiewende. Dabei ging Dr. Georg Stamatelo-
poulos auf aktuelle Projekte wie den Solarpark in Langenens-
lingen ein. „Die EnBW ist tief in Oberschwaben verwurzelt und 
nimmt ihren Versorgungsauftrag für Baden-Württemberg sehr 
ernst. Ich freue mich, dass wir gerade auch hier in der Region 
viele Kommunen an unserer Seite haben, die gemeinsam mit 
der EnBW den Umbau unseres Energiesystems in all seinen 
Facetten vorantreiben. Der Photovoltaik-Park in Langenens-
lingen, der aktuell größte Solarpark Baden-Württembergs, ist 
nur ein prominentes Beispiel.“
Im Anschluss an seine Rede trug sich Dr. Georg Stamatelopoulos 
ins Goldene Buch des Landkreises ein. Beim Biberacher Kreis-
marsch zum Abschluss des Neujahrsempfangs dirigierte Landrat 
Mario Glaser die Kreisjugendmusikkapelle, das Publikum sang die 
Strophen lautstark mit. Den Stehempfang im Foyer des Kultur-
hauses nutzten die Gäste aus Politik, Wirtschaft, Ehrenamt sowie 
Bürgerinnen und Bürger zu persönlichen Gesprächen.

Öko-Winterveranstaltung 2025
Online-Veranstaltung mit Betriebsvorstellung des Bio-
betriebs Braun und Sorteninformationen aus dem Öko-
landbau
Zu einer Online-Veranstaltung mit Betriebsvorstellung des Bio-
betriebs Braun und Sorteninformationen aus dem Ökolandbau 
lädt das Landwirtschaftsamt für Donnerstag, 23. Januar 2025, 
ein. Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr.
Sepp Braun, Landwirt und Pionier im Ökolandbau sowie Vor-
stand in der Bioland Stiftung, wird seinen Bioland-Betrieb nä-
her vorstellen und dabei besonders darauf eingehen, welche 
Veränderungen in der Bewirtschaftungsweise über die Jahr-
zehnte vorgenommen wurden und welche Auswirkungen dies 
insbesondere auf den Boden hatte.
Im Anschluss werden die aktuellen Sortenergebnisse 2024 zu 
Winter- und Sommergetreide sowie Leguminosen aus dem 
ökologischen Landessortenversuch Ochsenhausen sowie 
die Gesamtergebnisse der Öko-Landessortenversuche Ba-
den-Württemberg von Katharina Eberhardt-Kistler, Landwirt-
schaftsamt Biberach, präsentiert.
Eine Anmeldung zur Öko-Winterveranstaltung 2025 ist nicht 
notwendig. Der Zugangslink zur Online-Veranstaltung ist auf 
der Internetseite www.landwirtschaftsamt-biberach.de unter 
Veranstaltungen – Öko-Winterveranstaltung 2025 hinterlegt.

Die Bibliothek/Mediothek informiert:
Medienflohmarkt in der Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufs-
schulzentrum (BSZ) Biberach
Ab Montag, 20. Januar 2025 findet in der Bibliothek/Medio-
thek im Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) Biberach, Leipzigs-
traße 11, ein Flohmarkt statt. Dort können aussortierte Bücher 
günstig erworben werden. Die Dauer des Verkaufs hängt von 
der Nachfrage ab.
Die Bibliothek/Mediothek ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Montag 8 bis 14 Uhr, Dienstag und Donnerstag 8 bis 19 Uhr, 
Mittwoch 8 bis 13 Uhr und Freitag 9 bis 13 Uhr.
Weitere Informationen zum Angebot der Bibliothek/Mediothek 
gibt es online unter www.mediothekbsz.de.

Das Verkehrsamt informiert
Fahrsicherheitstrainings 2025 für Pkw, Elektro-Pkw und 
Motorradfahrer ab sofort buchbar
Das Verkehrsamt bietet 2025 wieder verschiedene Fahrsi-
cherheitstrainings für Pkw-Fahrer, Motorrad-Fahrer und Elekt-
ro-Pkw-Fahrer an. Dabei begleiten erfahrene Trainer des Deutschen 
Verkehrssicherheitsrats (DVR) die Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 

Die Trainings bestehen aus Theorie- und Praxisübungen.
Das Pkw-Fahrtraining dauert zirka acht Stunden und wird im 
eigenen Fahrzeug absolviert. Bei dem Training geht es in ers-
ter Linie darum, den Blick der Teilnehmer für Risikosituationen 
zu schärfen, um kritische Momente zu vermeiden. Gefahren 
sollen rechtzeitig erkannt werden, um darauf richtig und si-
cher zu reagieren.
Das Training kostet an Wochentagen 80 Euro und samstags  
85 Euro pro Teilnehmer. Der Landkreis Biberach fördert die 
Teilnahme am Sicherheitstraining. Bezuschusst werden grund-
sätzlich Fahranfänger aus dem Landkreis Biberach in den 
ersten zwei Jahren nach Führerscheinerwerb. Der Eigenanteil 
beträgt dann nur noch 30 Euro. Ein Anspruch auf eine Bezu-
schussung besteht nicht.
Ein Training für speziell für Senioren dauert zirka 4,5 Stunden. 
Mitmachen können Senioren, die neue Sicherheitstechniken ken-
nenlernen möchten und den Blick für Risikosituationen schärfen 
wollen um kritische Momente zu vermeiden. Die Gebühr für das 
Training beträgt 70 Euro. Einwohner des Landkreises Biberach, 
die 65 Jahre oder älter sind und dieses Angebot in Anspruch 
nehmen, erhalten einen Zuschuss in Höhe von 30 Euro.
Das Basic-Motorrad-Training dauert zirka 8 Stunden. Die Teilneh-
mer lernen Risiken zu erkennen und die Fahrweise den Gegeben-
heiten anzupassen. Nach einer Theorieauffrischung geht es mit 
dem eigenen Motorrad in die Fahrpraxis. Die Teilnahme am Fahr-
sicherheitstraining kostet 80 Euro. Der Landkreis Biberach fördert 
die Teilnahme an diesem Training mit 35 Euro.
Fahrer und Fahrerinnen von E-Autos lernen in einem speziellen 
Training die Eigenschaften und Möglichkeiten ihres Fahrzeugs 
kennen. Das Training kostet 70 Euro und dauert zirka 4,5 Stunden. 
Es gelten die gleichen Ermäßigungen wie beim Pkw-Fahrtraining.
Anmeldungen für alle Trainings nimmt das Verkehrsamt un-
ter www.biberach.de/fahrsicherheitstraining oder telefonisch 
unter 07351 52-6240 an.

Termine:
Pkw Training:
Samstag, 15. Februar 2025, 9 Uhr
Samstag, 8. März 2025, 9 Uhr
Samstag, 29. März 2025, 9 Uhr
Samstag, 26. Juli 2025, 9 Uhr
Freitag, 29. August 2025, 9 Uhr
Samstag, 13. September 2025, 9 Uhr
Samstag, 27. September 2025, 9 Uhr
Freitag, 10.Oktober 2025, 9 Uhr
Freitag, 21. November 2025, 9 Uhr

Senioren Training:
Freitag, 9. Mai 2025, 9 Uhr
Freitag, 9. Mai 2025, 13.30 Uhr
Freitag, 18. Juli 2025, 9 Uhr
Freitag, 18. Juli 2025, 13.30 Uhr
Freitag, 1. August 2025, 9 Uhr
Freitag, 1. August 2025, 13.30 Uhr

Motorrad Training:
Samstag, 19. April 2025, 9 Uhr
Samstag, 24. Mai 2025, 9 Uhr
Samstag, 31. Mai 2025, 9 Uhr
Samstag, 12. Juli 2025, 9 Uhr
Samstag, 9. August 2025, 9 Uhr

Pkw Elektro Training
Samstag, 26. April 2025, 9 Uhr
Samstag, 26. April 2025, 13.30 Uhr

Informationsveranstaltungen
Weiterführende Schulen an den beruflichen Schulen im 
Landkreis Biberach stellen sich vor
Am 1. März 2025 ist Bewerbungsschluss für das Schuljahr 
2025/2026 an den weiterführenden Schulen im Landkreis Bi-
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berach. Um Schülerinnen und Schüler und ihre Eltern bei der 
Entscheidungsfindung zu unterstützen, bieten die beruflichen 
Schulen im Landkreis Informationsveranstaltungen an. Dabei 
stellen sich die unterschiedlichen Berufsfachschulen, Berufs-
kollegs und beruflichen Gymnasien vor.  Außerdem erhalten 
Interessierte alle wichtigen Informationen zur Anmeldung.

Karl-Arnold-Schule
Gewerbliche Schule Biberach                        
Donnerstag, 30. Januar 2025 von 16.30 bis 19.30 Uhr
www.kas-bc.de

Matthias-Erzberger-Schule
Berufliche Schule mit den Schwerpunkten Biotechnologie – 
Hauswirtschaft – Landwirtschaft – Pflege – Sozialpädagogik
Donnerstag, 30. Januar 2025 von 16.30 bis 19.30 Uhr
www.mes-bc.de

Gebhard-Müller-Schule
Kaufmännische Schule Biberach                   
Samstag, 25. Januar 2025 von 10 bis 12 Uhr
www.gms-bc.de

Kilian-von-Steiner-Schule
Gewerbliche, kaufmännische und naturwissenschaftliche Schule
www.kvs-schule.de                                      
Mittwoch, 5. Februar 2025 von 16 bis 19 Uhr

Berufliche Schule Riedlingen                     
Gewerbliche, kaufmännische und hauswirtschaftliche Schule, 
Wirtschaftsoberschule
www.berufliche-schule-riedlingen.de             
Freitag, 31. Januar 2025 von 15 bis 17.30 Uhr

Der Bewerbungsschluss für diese Vollzeitschulen ist der 1. März 2025.

Die für die Schüleraufnahme zuständigen Abteilungsleitungen 
und die Lehrkräfte stehen bei den Informationsveranstaltungen 
für Fragen zur Verfügung.

Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim
Infotag  am Mittwoch, 05. Februar 2025, 16-19 Uhr
Wir informieren Sie gerne über folgende Schularten:
Technisches Gymnasium: Technisches Gymnasium Technik 
und Management (TGTM) und  Technisches Gymnasium Na-
turwissenschaften mit Ausbildung zum Umweltschutz-Tech-
nischen Assistenten (TGN+UTA): Abitur und Beruf in 3 Jahren.
Berufskolleg: Beruf Chemisch-Technischer Assistent CTA und 
Berufskolleg Biotechnologischer Assistent BioTA in 2 Jahren 
und Kaufmännisches Berufskolleg 1 (1-jährig).
Schnupperkurse: Zum näheren Kennenlernen des  Gymnasi-
ums TGN+UTA  und der Berufskollegs CTA und BioTA bietet 
die Schule  Schnupperkurse an:
Samstag, 08.02. 2025, 9-12 Uhr und Donnerstag, 20.02.2025, 
14-17 Uhr.  Anmeldung für die Schnupperkurse  bitte an se-
kretariat@kvs-schule.de.
Berufsfachschule: 2-jährige kaufmännische Berufsfach-
schule und 1-jährige gewerbliche Berufsfachschule Metall 
und Fahrzeug.
AvDual: duale Ausbildungsvorbereitung, eine Ganztages-
schule mit „Pfiff“
Hinweis: zu jeder Schulart werden zwei Vorträge zu unter-
schiedlichen Zeiten angeboten, ebenso zur richtigen Anmel-
dung mit Bewo. Die genauen Uhrzeiten und Räumlichkeiten 
finden Sie auf der Homepage  www.kvs-schule.de.

Grundschule Gutenzell-Hürbel
Kooperation zwischen Gartenbauverein und Grundschule
- Schüler bauen Insektenhotel-
März bis April – „Generationensache“

In einer spannenden Zusammenarbeit zwischen dem örtlichen 
Gartenbauverein und der Grundschule fand Anfang Frühjahr 
ein kreatives Projekt statt, bei dem die Schüler der Klasse 3/4 
ein Insektenhotel errichteten. Unter fachkundiger Anleitung 
und mit tatkräftiger Unterstützung von Mitgliedern des Gar-
tenbauvereins lernten die Kinder nicht nur viel über die Be-
deutung von Insekten für unser Ökosystem, sondern konnten 
auch selbst Hand anlegen.

Jeder Schüler bereitete seinen eigenen Holzklotz vor, der mit 
sorgfältig gebohrten Löchern versehen wurde. Diese Klotz-
stücke wurden anschließend bunt gestaltet, was nicht nur die 
Kreativität der Kinder förderte, sondern auch das Insektenhotel 
zu einem echten Blickfang machte.

Nach der individuellen Ge-
staltung wurden alle Holz-
klötze in einem großen In-
sektenhaus verbaut, das 
seitdem als neues Zuhau-
se für zahlreiche nützliche 
Insekten dient. Die Schüler 
waren begeistert von der 
praktischen Arbeit und 
konnten dank der perso-
nellen Verstärkung und des 
Know-hows der Ver-
einsmitglieder viel lernen.

Dieses Projekt stärkte 
nicht nur das Bewusst-
sein für den Naturschutz, 

sondern förderte auch die Gemeinschaft zwischen Schule 
und Verein. Die Kinder sind stolz darauf, Teil dieser Initiative 
zu sein und freuen regelmäßig darüber, die Insekten in ihrem 
Hotel zu beobachten.
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Kooperation zwischen Musikverein und Grundschule:
- Einblicke in die Welt der Musik-
2. Mai 2024 – „Gemeinsame Sache“

In einer inspirierenden Zusammenarbeit zwischen dem örtli-
chen Musikverein Gutenzell und der Grundschule fand im Mai 
ein Schnuppertag in Form eines Musikzirkels statt, der den 
Schülern die Möglichkeit bot, verschiedene Musikinstrumen-
te kennenzulernen und auszuprobieren.

Der Musiknachmittag begeisterte zahlreiche Schüler und Vor-
schulkinder, die mit Freude an den Stationen experimentierten. 
Von der Trompete über die Klarinette bis hin zu einer Trommel 
– die Schüler hatten die Gelegenheit, die Vielfalt der Blasins-
trumente hautnah zu erleben. Unter der Anleitung erfahrener 
Musiker des Vereins erhielten die Kinder nicht nur praktische 
Tipps, sondern auch spannende
 
Einblicke in die Arbeit der Jugendabteilung des Musikver-
eins. Auch der theoretische Teil wurde spielerisch und toll 
aufbereitet.

Die Organisatoren hoffen, dass aus diesem Erlebnis früher 
oder später neuer Nachwuchs für die musikalischen Gruppen 
des Vereins entsteht. Die Kinder zeigten großes Interesse und 
viele von ihnen waren begeistert von der Idee, selbst ein Ins-
trument zu erlernen.

Diese Veranstaltung stärkte nicht nur die Verbindung zwischen 
Schule und Verein, sondern förderte auch die musikalische 
Bildung der Schüler. Der Musikzirkel war ein voller Erfolg.
 
Zusammenarbeit zwischen Feuerwehr und Grundschule
- Prävention und Sicherheit -
20. Juni 2024 – „Hurra, die Schule brennt“

Im Sommer fand an unserer Grundschule ein aufregender 
Feuerwehrtag statt, der sowohl lehrreich als auch spannend 
war. Die ansässige Feuerwehr kam mit einer kleinen Mann-
schaft und Blaulicht auf den Schulhof, was bei den Schülern 
sofort für große Begeisterung sorgte. Zum Glück handelte es 
sich nur um ein präventives Projekt, das der Sicherheit und 
Aufklärung diente.

Die Feuerwehrleute führten verschiedene Übungen durch, um 
den Schülern zu zeigen, wie sie sich im Falle eines Brandes 
verhalten sollten. Eine der Übungen beinhaltete die Evakuie-
rung des Schulgebäudes, bei der die Kinder lernten, wie sie 
sich bei Rauch im Flur richtig verhalten und mit Atemschutz-
masken sicher nach draußen gelangen können.
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Ein weiterer spannender 
Teil des Events war die 
Evakuierung durch die 
Fenster im ersten Stock 
mithilfe einer Leiter. Die 
Schüler waren fasziniert, 
als sie sahen, wie die 
Feuerwehrleute die Lei-
ter aufstellten und de-
monstrierten, wie man 
sicher aus dem Fenster 
klettern kann, um sich in 
Sicherheit zu bringen. 
Natürlich durften mutige 
Schüler den Fluchtweg 
selbst testen und kletter-
ten unter Anleitung aus 
dem Fenster im ersten 
Stock. Gleichzeitig wur-
de auch der Ablauf in ei-
ner Brandsituation bei 
den Lehrkräften ge-
schult, denn auch diese 
durften vom Alarm über 
den Anruf bei der Not-
zentrale bis hin zur eige-
nen Evakuierung alles 
nachahmen.

Im Anschluss an die 
Übung hatten alle Schü-

ler die Möglichkeit das Feuerwehrauto und das Equipment 
anzuschauen und zu testen.
Der Feuerwehrtag war ein voller Erfolg und vermittelte den 
Kindern wichtige Kenntnisse über Brandschutz und Sicher-
heit. Die Aktion mit der Feuerwehr und der Jugendabteilung 
der Feuerwehr stärkte nicht nur das Bewusstsein für Gefah-
ren, sondern förderte auch das Vertrauen in die Einsatzkräfte. 
Wir danken der Feuerwehr für ihren Einsatz und die wertvol-
len Informationen, die sie unseren Schülern vermittelt haben.

Wir hoffen, dass solche Veranstaltungen auch in Zukunft statt-
finden, um das Wissen über Sicherheit und Prävention weiter 
zu vertiefen.

Ganz herzlichen Dank an alle Vereine und ihre Mitglieder für die 
tollen Projekte, die Zusammenarbeit und die damit verbunde-
ne Unterstützung und Bereicherung in unserem Schulalltag.

Seelsorgeeinheit
St. Scholast ika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Pfarrer Dr. Thomas Amann
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455
Geöffnet: Dienstag 14–16 Uhr
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352/8261
Geöffnet: Montag 15–17 Uhr, Donnerstag 9–11 Uhr

Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 18.–26.1.2025
 
Samstag, 18.1.
16:30 Uhr Taufe v. Katharina S. Schad in Wennedach
18:00 Uhr Vorabendmesse in Hürbel
Sonntag 19.1. – 2. Sonntag im Jahreskreis
9:00 Uhr  Eucharistiefeier in Gutenzell
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Laubach
11:45 Uhr Taufe von Lina Keller in Gutenzell
Dienstag, 21.1.
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach
18:00 Uhr Anbetungsstunde in Hürbel
Mittwoch, 22.1.
17:30 Uhr  Vesper in Gutenzell
18:00 Uhr  Eucharistiefeier in Gutenzell
Donnerstag, 23.1.
9:00 Uhr  Eucharistiefeier in Reinstetten
Freitag, 24.1. – hl. Franz v. Sales
17:30 Uhr   Eucharistiefeier in Wennedach († Martha u. Bene-

dikt Ehrhart, Franziska u. Josef Seitz, Antonie u. 
Josef Wassner)

Samstag, 25.1.
18:00 Uhr  Vorabendmesse in Laubach († Verst. d. Fam. Fas-

tus u. Mayer)
Sonntag 26.1. – 3. Sonntag im Jahreskreis
 9:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel († Eugenie u. Alfred 

Walk, Tobias Walk)
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell († Hannelore Miller)
10:30 Uhr  Wortgottesfeier in Reinstetten
 
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet:
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten
Donnerstag: 13:30 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell
Freitag: 13:30 Uhr in Eichen; 14:00 Uhr in Wennedach
 
Kirchengemeinderat in Reinstetten u. Gutenzell
Der Kirchengemeinderat Reinstetten lädt zu einer ersten öf-
fentlichen Sitzung im neuen Jahr ein auf Dienstag, 21.1.2025 
um 19:30 Uhr im PRM-Saal. Ebenso lädt der Kirchengemein-
derat Gutenzell zu einer öffentlichen Sitzung ein auf Mittwoch, 
22.1.2025 im Kapitelsaal um 19:00 Uhr. Die Tagesordnung wird 
an den Schaukästen und auf der Homepage bekannt gegeben.
 
Seniorentreff Reinstetten am Montag, 27.01.25
Liebe Seniorinnen und Senioren,
das neue Jahr 2025 wollen wir fröhlich und guten Mutes be-
ginnen.

Die Wirtshausmusikanten 
aus Steinhausen an der 
Rottum, bekannt vom Je-
dermannssingen, haben ihr 
Kommen zugesagt. Sie 
werden uns mit Gesang, 
Musik und Witz das Herz er-
freuen. Natürlich gibt es 
auch wie immer Kaffee und 
Kuchen. Alle Seniorinnen 
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und Senioren, die Freude an Musik und Geselligkeit haben, 
sind herzlich eingeladen. Wer einen Fahrdienst benötigt, kann 
sich bei R. Lutz melden. Tel: 07352 1411.
Auf viele, auch neue, Gäste freut sich das Seniorenteam 
Reinstetten
 
Seniorengruppe Laubach
Am Montag, 27.Januar 2025 sind wir bei der Seniorengrup-
pe Reinstetten ab 14:30 Uhr in den Pater Rupert-Maier-Saal 
eingeladen. Wir bilden eine Fahrgemeinschaft, bitte bis zum 
Mittwoch, 22.1.25 bei U. Bürk Tel. 4057 oder K. Baur 7111 
anmelden.
Der Seniorennachmittag am Mittwoch, 29.1.2025 entfällt.
 
Seniorengruppe Hürbel & Frauenbund Hürbel
Filmvortrag „900 Jahrfeier - Hürbel“ am 22.01.2025 / 14:00 Uhr
Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Mitglieder vom Frau-
enbund,
wir laden Euch alle am Mittwoch, 22.01.2025 herzlich zu einem 
Filmvortrag „900 Jahrfeier – Hürbel“ ein. Wir treffen uns wie 
gewohnt im kath. Gemeindehaus und starten um 14:00 Uhr.
Im Anschluss lassen wir den Nachmittag mit Kaffee & Kuchen 
ausklingen. Auch neue Gesichter sind herzlich willkommen!
Es grüßt Euch herzlich
das Seniorenteam & Frauenbundteam
 
Kindergarten Don Bosco Hürbel
Neuanmeldung für das Kindergartenjahr 2025/2026 am 
17.02.25 und 18.02.25
Klein, aber Oho: Mit 45 Kindergartenplätzen sind wir über-
schaubar und bieten doch Großes. Ihre Kinder nehmen wir 
ab dem zweiten Lebensjahr auf. Lernen Sie uns kennen und 
machen Sie sich einen ersten Eindruck von der Einrichtung. 
Wir sind am 17. und 18.2.25 von 16:30–18:00 Uhr für Sie da 
und beantworten gerne Ihre Fragen.
Dazu laden wir Sie, liebe Eltern, mit Ihrem Kind ganz herz-
lich ein. Angemeldet werden können alle Kinder, die bis zum 
31.08.2025 zwei Jahre alt werden. Wir freuen uns auf Sie!
Unsere Telefonnummer für die Terminabsprache: 07352/2535 
oder: E-Mail: DonBosco.Gutenzell-Huerbel@kiga.drs.de
Ihr Kindergartenteam Don Bosco Hürbel
 
Dank an die Sternsinger

Die Sternsinger waren 
unterwegs. Mit insge-
samt 16 Gruppen ha-
ben sie in unserer 
Seelsorgeeinheit Sankt 
Scholastika den Neu-
jahrssegen zu den Fa-
milien, Häusern und 
Wohnungen gebracht. 
Sie haben für Kinder in 
der Welt, in diesem 

Jahr besonders zur Stärkung der Kinderrechte weltweit, Spen-
den gesammelt. Die Sternsingeraktion zählt jedes Jahr zur 
größten Jugendaktion und fördert das soziale, kirchliche und 
weltpolitische Engagement junger Menschen untereinander. 
Dafür sind wir sehr dankbar: den Sternsingern, den Organi-
satoren vor Ort und allen Spendern. Ein herzliches „Vergelt’s 
Gott“ an alle Mitwirkenden.

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - 
Steinhausen an der Rottum

Pfarrerin Ulrike Ebisch
Telefon: 07354 – 444
E-Mail: ulrike.ebisch@elkw.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats:  
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813  

Kontakt:   
Pfarramt Kirchdorf   
Eichenstraße 13, 88457 Kirchdorf  
Telefon: 07354 444   
E-Mail: pfarramt.kirchdorf-an-der-iller@elkw.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 16 bis 19 Uhr  

Wochenspruch: 
Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um 
Gnade.  (Joh 1,16)   

Sonntag, 19. Januar 2025, 2. Sonntag nach Epiphanias
 9.15 Uhr, Evang. Gemeindehaus Ochsenhausen
Gottesdienst mit Pfarrerin i.R. Gertrud Hornung
10.45 Uhr, Diasporakirche Erolzheim
Gottesdienst mit Pfarrerin i.R. Gertrud Hornung
 
Die Kirchengemeinderäte von Kirchdorf Erolzheim-Rot und 
Ochsenhausen haben im Jahr 2024 intensiv über die Frage 
von tragfähigen Strukturen für die kirchliche Arbeit in unserer 
Region beraten.
Wir möchten Sie als Gemeinde gerne über die Ergebnisse in 
Kenntnis setzen. Daher ergeht
Herzliche Einladung
zu Information und Austausch in einer
Gemeindeversammlung
am 26.1.2025 im Anschluss an die Gottesdienste.
 9.15 Uhr  Gottesdienst in Ochsenhausen und anschl. Ge-

meindeversammlung für die Mitglieder der Kir-
chengemeinde Ochsenhausen.

10.00 Uhr  Gottesdienst in Kirchdorf und anschl. Gemein-
deversammlung für die Mitglieder der Kirchen-
gemeinden Erolzheim-Rot und Kirchdorf.

Mit herzlichen Grüßen

Im Anschluss laden wir Sie ein, mit uns mit einem Glas Sekt 
oder Saft auf das neue Jahr anzustoßen.

Und wir eröffnen die Ausstellung zur 
Jahreslosung 2025 „Prüft alles und 
behaltet das Gute“.
Regionale Künstler haben sich hier-
von inspirieren lassen und stellen ihre 
Kunstwerke im Gemeindezentrum 
Kirchdorf aus. Sie können die Ausstel-
lung immer nach den Gottesdiensten 
bis 2. März 2025 besuchen.
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Im Anschluss findet dann unser Mitarbeiterfest mit Mittag-
essen und Programm statt. Alle eingeladenen Mitarbeiter der 
Evangelischen Kirchengemeinden Kirchdorf und Erolzheim/
Rot möchten wir auf diesem Wege nochmals an die Anmel-
dung erinnern.

GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE
Ausflug unserer Konfirmanden: Samstag, 18. Januar 2025,
Fahrt zur Vesperkirche nach Stuttgart zum Thema: „Obdach-
losigkeit in der Stadt“
Kirchenchorprobe: Montag, 20. Januar 2025, 19.30 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf
Konfirmandenunterricht: Mittwoch, 22. Januar 2025, 15.00 
– 16.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf
Posaunenchor: Mittwoch, 22. Januar 2025, 19.30 Uhr, Dias-
porakirche Erolzheim
Pfadfinder - Bambiraptoren: Donnerstag, 23. Januar 2025, 
16.30 – 17.30 Uhr, Christuskirche Rot an der Rot
 
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellsten Hinweise auf der 
Homepage www.evkirche-kirchdorf.de.

Theatergruppe
Gutenzell
Gutenzeller Vereine verab-
schieden Herbert Ackermann 
als aktiven Theaterspieler 
nach 35 Jahren auf der Bühne

Im Rahmen der letzten Vorstellung des diesjährigen Theater-
stücks „Leberkäs’ und rote Strapse” wurde Herbert Acker-
mann nach 35 Jahren auf der Bühne als aktiver Theaterspieler 
verabschiedet. In der Theatersaison 1989/90 stand er erst-
malig beim Stück „So ein Zirkus” als Protagonist mit auf der 
Bühne. Im Namen der Gutenzeller Vereine bedankte sich Flori-
an Walker bei „Hebbe” für sein langjähriges Engagement und 
überreichte ihm gemeinsam mit Joachim Huchler und Stefan 
Schönle einen Präsentkorb sowie eine Bildercollage mit Erin-
nerungsfotos aus den vergangenen dreieinhalb Jahrzehnten.
Ganz wird Herbert dem Theater jedoch nicht den Rücken 
kehren. Er hat in Aussicht gestellt, die Gutenzeller Theater-
gruppe weiterhin zu unterstützen, allerdings in Zukunft hinter 
den Kulissen.

V.l.n.r.: Joachim Huchler, Florian Walker, Herbert Ackermann 
und Stefan Schönle

VfB Gutenzell e.V.
Theatersaison 2024/25 - DANKE
Der letzte Vorhang ist gefallen und die Theatersai-
son 2024/25 mit dem Stück „Leberkäs‘ und rote 
Strapse“ ist bereits wieder Geschichte. Der VfB 
Gutenzell bedankt sich herzlich bei allen Akteu-

ren auf und hinter der Bühne, die den zahlreichen Theaterbe-
suchern unter der Regie von Jürgen Lendler ein großartiges 
Schauspiel geboten haben. Ein herzliches Dankeschön gilt 
auch den vielen fleißigen Helferinnen und Helfern, die mit ih-
ren Arbeitseinsätzen zum Gelingen des diesjährigen Theaters 
beigetragen haben! Ebenfalls bedanken wir uns herzlich bei 
allen Theaterbesuchern und hoffen, sie auch in der kommen-
den Theatersaison wieder begrüßen zu dürfen.

Die Gutenzeller Theatergruppe

Hallensaison der Jugendmannschaften
Unsere Nachwuchskicker starteten in die Hallenfußballsaison. 
Zum Auftakt konnten unsere F-Junioren beim Hallenturnier in 
Ochsenhausen den 2. Platz belegen. Herzlichen Glückwunsch.

Oben v.l.n.r.: Paul Engelhardt, Matteo Kloster, Nico Heim, Ma-
rio Wespel, Quentin Minst 
Unten v.l.n.r.: Georg Mayer, Marvin Dietz, Bruno Lerch

Gartenbauverein Gutenzell
Bücherflohmarkt zu Gunsten der Grund-
schule Gutenzell-Hürbel
Anfang November des vergangenen Jahres 
organisierte der Gartenbauverein Gutenzell ei-
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nen Bücherflohmarkt mit Kaffee und Kuchen zugunsten der 
Grundschule Gutenzell- Hürbel.
Das Angebot am Samstag zum Verkauf und Kauf von ge-
brauchten Büchern wurde erfreulicher Weise von beiden Sei-
ten sehr gut angenommen.
Mit Hilfe von fleißigen Bäckerinnen war es möglich an beiden 
Tagen eine leckere und vielfältige Auswahl von Kuchen anzu-
bieten, was auch großen Anklang fand.
Letzte Woche konnte nun  Vorstand Wolfgang Huchler Herrn 
Bürgermeister Jerg und Schulleiterin Frau Utz einen Scheck 
über 1.600 € im Auftrag des Vereins überreichen.
Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen haben,  damit das 
Gartenprojekt der Schule im kommenden Jahr gestartet wer-
den kann. Dann können die Kinder zukünftig z. B. Gemüse 
vom Samen bis in den Teller begleiten und erlernen dabei un-
ter anderem auch den verantwortungsvollen Umgang mit Le-
bensmitteln.
Weitere Vorhaben in dieser Thematik sind ebenfalls bereits  in 
Planung. Der Gartenbauverein Gutenzell wünscht  viel Erfolg 
und Spaß dabei.

Bildungswerk Ochsenhausen 
Bildungswerk Ochsenhausen startet in´s neue Semester 
mit umfangreichem Programm
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893,  
bildungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhau-
sen.de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhau-
sen. Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr 
und Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.
Donnerstag 23. Janauar
Nr. 251.3GB.621
Aquafitness für Frauenmit Barbara Schmid, vom 23.01.25 - 
22.05.25, 10:40 - 11:25 Uhr im Schwimmbad Ochsenhausen
Nr. 251.3GB.622
Aquafitness für Frauen mit Barbara Schmid, vom 23.01.25 - 
22.05.25, 20:00 - 21:00 Uhr im Schwimmbad Ochsenhausen
Freitag, 24. Januar
Nr. 251.3GB.562
Taero-Box mit Ana Laura Olmos Alvarez, vom 24.01.25 - 
21.02.25, 20:00 - 21:00 Uhr in der Turnhalle Schlossbezirk
Montag, 27. Januar
Nr. 251.3GB.241

Hatha Yoga mit Birgit Schlachter, vom 27.01.25 - 07.04.25, 
18:00 - 19:15 Uhr im Dorfhaus Reinstetten,
Nr. 251.3GB.242
Hatha Yoga - Für Anfänger mit Birgit Schlachter, 27.01.25 - 
07.04.25, 19:30 - 20:45 Uhr im Dorfhaus Reinstetten
Dienstg, 28. Januar
Nr. 251.3GB.212
Hatha-Yoga mit Christine Göhringer vom 28.01.25 - 06.05.25, 
09:00 - 10:30 Uhr im Dorfhaus Mittelbuch
Nr. 251.3GB.221
Hatha Yoga Mit Claudia Heise vom 28.01.25 - 08.04.25, 18:00 
- 19:15 Uhr im Dorfhaus Reinstetten
Nr. 251.3GB.222
Hatha Yoga mit Claudia Heise vom 28.01.25 - 08.04.25, 19:30 
- 20:45 Uhr im Dorfhaus Reinstetten
Nr. 251.3GB.535
Allroundgymnastik für Frauen am Vormittag mit Anne 
Wohnhas vom 28.01.25 - 20.05.25, 08:50 - 09:35 Uhr im 
Gymnastikraum Dr. Hans Liebherr Halle
Nr. 251.3GB.536
Allroundgymnastik für Frauen am Vormittag mit Anne 
Wohnhas vom 28.01.25 - 20.05.25, Di, 09:40 - 10:25 Uhr im 
Gymnastikraum Dr. Hans Liebherr Halle
Nr. 251.3GB.539
Ausgleichsgymnastik - Fitness 65 Plus mit Adelinde Bek 
vom 28.01.25 - 03.06.25, Di, 18:30 - 19:15 Uhr im Familienzen-
trum im Städt. Kindergarten, Riedstraße 40, Ochsenhausen, 
Nr. 251.3GB.513
Wirbelsäulengymnastik für den Alltag mit Adelinde Bek vom 
28.01.25 - 03.06.25, Di, 19:30 - 20:15 Uhr im Familienzentrum 
im Städt. Kindergarten, Riedstraße 40, Ochsenhausen,
Nr. 251.3GB.611
Aquafitness mit Laura Wiest vom 28.01.25 - 06.05.25, 17:45 
- 18:30 Uhr im Schwimmbad, Ochsenhausen
Nr. 251.3GB.612
Aquafitness - mehr als Wassergymnastik mit Laura Wiest, 
28.01.25 - 06.05.25, 18:30 - 19:15 Uhr Schwimmbad, Och-
senhausen
Nr. 251.3GB.613
Aquafitness - mehr als Wassergymnastik mit Petra Nöl-
te-Kohler vom 28.01.25 - 08.04.25, 19:15 - 20:00 Uhr, im 
Schwimmbad, Ochsenhausen
Nr. 251.3GB.614
Aquafitness - mehr als Wassergymnastik mit Petra Nöl-
te-Kohler, 28.01.25 - 08.04.25, 20:00 - 20:45 Uhr im Schwimm-
bad, Ochsenhausen
Mittwoch, 29. Januar
Nr. 251.3GB.213
Hatha-Yoga mit Christine Göhringer vom 29.01.25 - 07.05.25, 
16:30 - 18:00 Uhr im Dorfhaus Mittelbuch,
Nr. 251.3GB.214
Hatha-Yoga mit Christine Göhringer vom 29.01.25 - 07.05.25, 
18:15 - 19:45 Uhr im Dorfhaus Mittelbuch,
Nr. 251.3GB.670
Trainieren im Wasser - Aquafitness für JederMannNur für 
Männer !!mit Silvia Waizenegger vom 29.01.25 - 07.05.25, 
20:00 - 20:45 Uhr im Schwimmbad, Ochsenhausen

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
Gottes Wort für diese Woche
Jahreslosung 2025.

Die „Ökomenische Arbeitsgemeinschaft für Bibellesen“ hat
als Jahreslosung für 2025 aus dem 1. Brief an die Thessalo-
nicher von Paulus den Vers 21 aus Kapitel 5 „Prüft alles und 
behaltet das Gute“ festgelegt. Dieser kurze Vers fordert uns 
auf, mit einem offenen Geist zu leben und die Dinge des Le-
bens kritisch zu hinterfragen. Es geht darum, nicht alles als 
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wahr und unreflektiert hinzunehmen, sondern in jeder Situa-
tion das Wertvolle und Gute herauszufiltern. In unserer Zeit 
werden wir von unzähligen Fake News überschwemmt und es 
ist oft schwierig, das Wahre vom Erfundenen zu trennen. Die 
Jahreslosung ermutigt uns, eine gesunde Balance zwischen 
kritischem Denken und Offenheit zu finden.
Prüfen mit Weisheit: Nicht alles, was glänzt, ist Gold. Wir 
sind aufgerufen, die Dinge, die Familie, Beruf oder Glauben 
betreffen, sorgfältig zu hinterfragen.
Das Gute bewahren: Nachdem wir geprüft haben, sollten wir 
uns bewusst für das entscheiden, was unser Leben bereichert, 
uns weiterbringt und mit unserem Gewissen vereinbar ist.
Als Christ erhebt sich zudem die Frage: Steht dies in Über-
einstimmung mit Gottes Willen und Seinen Werten?
Einen Bibelvers soll man nie aus dem Zusammenhang reißen, 
isoliert auslegen und bewerten. Daher ist es wichtig, den Zu-
sammenhang zu kennen. Wir raten daher, Bibelstellen und 
deren Umfeld immer als Ganzes zu lesen, um die Aussage 
des Autors besser zu verstehen. Wir empfehlen darum, das 
ganze Kapitel 5 aus diesem Brief zu lesen.
Es zeigt sich immer wieder, dass die Bibel wirklich ein 
Buch fürs Leben ist! Lesen Sie im Buch der Bücher und 
lernen Sie Gott kennen!
> Terminankündigung: Am 8.2.2025 findet in unseren Ge-
meinderäumen ein Vortrag mit dem Thema „Leben- Zufall 
oder Planung?“ statt. Der bekannte Geologe und Theologe 
Dr. Martin Ernst nimmt aus wissenschaftlicher und bibli-
scher Sicht zur Entstehung des Lebens Stellung.
Nähere Infos in den nächsten Gemeindeblättern.
Bleiben Sie gesund!
Weitere Infos über uns unter www.cg-erolzheim. de.
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.

Einladung zum Jubiläumskonzert  
„40 Jahre Alphornblasen in Berkheim“
40 Jahre sind vergangen seit drei Berkheimer Musikanten mit 
ihren selbst gefertigten Alphörnern erstmals auftraten. Aus die-
sem Anlass gestalten die Illertaler Alphornbläser zusammen 
mit dem Männergesangverein Bonlanden und dem Harfen-
spieler Jonathan Corbinian Dentler aus Haslach am Sonntag, 
den 26. Januar 2025 um 14.00 Uhr ein volkstümliches Jubilä-
umskonzert in der Klosterkirche Bonlanden.
Moderation:  Uwe Kaltenthaler
Dazu laden die Mitwirkenden recht herzlich ein und freuen 
sich auf Ihren Besuch. Der Eintritt ist frei.
Illertaler Alphornbläser, Berkheim

Kloster Bonlanden
- Einen ganzen Brief vom Apostel Paulus hören -
Als frohe, hoffnungsvolle Pilger dürfen wir uns auf den Weg ins 
begonnene neue Jahr machen. Der Apostel Paulus sagt: „Der 
Herr erleuchte die Augen eures Herzens, damit ihr versteht, 
zu welcher Hoffnung ihr durch ihn berufen seid!“ (Eph 1,18)
 In unseren Gottesdiensten hören wir Bruchstücke aus diesen 
Briefen. Im Zusammenhang gelesen, können wir das Anliegen 
des Apostels Paulus sicher besser verstehen.
Daher sind Sie eingeladen, einen ganzen Paulusbrief zu hören, 
um uns gegenseitig im Glauben und in der Hoffnung zu stär-
ken. Pater Johannes-Baptist Schmid und Pfarrer Paul Notz 
leiten die Feier am Fest „Bekehrung des Apostels Paulus“ am 
Samstag, 25.01.2025, 16.00 bis ca. 17.00 Uhr.
Sie findet im Kloster Bonlanden, im Gebetsraum, Haus 
Faustin Mennel, UG, statt.
Unter anderen wird das Auszeit-Team von Rot an der Rot 
mitwirken.
Treffpunkt ist am Eingang vom Klostercafé/Tagungszentrum. 
- Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … 
Gott, was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt 
dann …ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
… Wie finde ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum 
Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter
TEL + 49 157 50342731.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  samstags und 
sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

vhs Illertal
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Montag, 13.01.2025
Gymnastik 60+ für Frauen – Winterkurs (Ingrid Schad) 
7 Termine, 15:30 – 16:30 Uhr, Schule Berkheim, Turnhalle. 
Nachmeldung möglich
Modern Dance im Winter (Susanne Lober) 4 Termine, 18:30 
– 20 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim. Nachmeldung möglich
Freitag, 17.01.2025
Männer macht euch fit! (Raimund Benz) 8 Termine, 17 – 18 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Männer macht euch fit! (Raimund Benz) 8 Termine, 18 – 19 
Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Line Dance für Fortgeschrittene (Marlies Schwarzbart) 8 
Termine, 18 – 19 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
 Freitag, 24.01.2025
Bayrische Spezialitäten - mit dem Thermomix (Monika 
Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolz-
heim, Küche
Fit für Mama‘s mit Baby (Johanna Röck) 5 Termine, 10 – 
10:45 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
 Freitag, 31.01.2025
Hip - Hop 5 - 8 Jahre (Natalija Bej) 10 Termine, 14 – 14:45 Uhr,  
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Hip - Hop 9 - 12 Jahre (Natalija Bej) 10 Termine, 14:45 – 15:45 Uhr,  
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Hip - Hop 13 - 18 Jahre (Natalija Bej) 10 Termine, 15:45 – 
16:45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG

SSG Illertal e.V.
Skitouren
Meine erste Skitour – Sipplinger Kopf
25. Januar 2025Preis: 45.- €
Gemeinsam mit erfahrenen Guides lernst du alles Wichtige 
über Gehtechnik, die Suche mit dem LVS-Gerät, Spuranlage, 
Tourenplanung und Lawinengefahrenmuster.
Diese Skitour ist für alle ausgelegt, die einmal in das Skitouren-
gehen reinschnuppern bzw. die Basiskenntnisse auffrischen 
möchten. Zum Ausleihen von
Ausrüstung nehmt bitte Kontakt mit uns auf.
Weitere Touren finden statt am:
09. Februar – Heidenkopf
09. März – Skitour Elferkopf
04. - 06. April – Touren-Wochenende in St. Antönien
Infos zu den Skitouren unter www.ssg-illertal.de
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Verein landwirtschaftlicher Fachbildung 
im Kreis Biberach e. V. - Ehemalige -
Brandschutz mit Tieren - der Plan für den Ernstfall!
In der Tierhaltung hat der Brandschutz eine ganz besondere 
Bedeutung. Ein Brand kann verheerende Auswirkungen haben 
und nicht nur erhebliche Sachschäden verursachen, sondern 
auch das Leben der Tiere gefährden. Für viele Landwirte ist ein 
Brand im Stall eines der schlimmsten Ereignisse. Genau aus 
diesem Grund ist der Brandschutz in der Tierhaltung immer 
wieder ein heiß diskutiertes Thema. Durch das Futter, aber 
auch das Tierverhalten entstehen besondere Brandrisiken. Die 
Tierbergung im Brandfall erfordert baulich-technische Voraus-
setzungen und spezielle Kenntnisse beim Umgang mit Tieren.
Bei der Hauptversammlung des Vereins landwirtschaftlicher 
Fachbildung erläutert Brandschutzmeister Andreas Bochtler 
Abläufe und Programme zur Brandschutzsicherheit mit Tieren. 
Mit verbunden ist die Hauptversammlung des Vereins „land-
wirtschaftlicher Fachbildung e.V.“ Alle Mitglieder des VLF und 
Interessierte sind zu dieser Veranstaltung eingeladen am Mitt-
woch, den 22. Januar 2025 um 20 Uhr im Gasthaus Krone, 
Kronenstraße 8 in 88448 Attenweiler.

Kulturamt Biberach
Corpus Delicti
von Juli Zeh, aufgeführt von der Württembergischen Lan-
desbühne Esslingen
Am Mittwoch, den 29. Januar 2025 um 19 Uhr ist das Thea-
terstück Corpus Delicti in der Stadthalle Biberach zu Gast. Die 
Erfolgsautorin und Juristin Juli Zeh entwirft in „Corpus Delicti“ 
das dystopische Bild eines totalitären Staates, der auf unse-
rem grundeigenen Wunsch nach Gesundheit und körperlicher 
Unversehrtheit basiert. Es spielt ein Ensemble der Württem-
bergischen Landesbühne Esslingen. 
Die „Methode“ reguliert mittels strenger Hygienegesetze den 
Alltag der Menschen und verspricht ein gesundes Leben für 
alle. Krankheit vorzubeugen hat die höchste Priorität, und das 
System erweist sich als effektiv.Auch die junge Biologin Mia 
Holl befürwortet die „Methode“. Doch seit dem Suizid ihres 
Bruders, der aufgrund eines DNA-Tests des Mordes für schul-
dig befunden worden war, regen sich leise Zweifel an der Un-
fehlbarkeit des Systems. Denn Mia ist von der Unschuld ihres 
Bruders überzeugt. Durch Trauer und inneren Konflikt fällt Mia 
aus der Bahn, sie reicht ihre Gesundheitsberichte nicht mehr 
ein und gerät ins Visier der Justiz. Schließlich gefährdet ihr 
Verhalten auch das Gemeinwohl und stellt die „Methode“ in 
Frage. Mia wird zum Spielball eines Schauprozesses, der die 
Nation in Atem hält

Fredo und der Drache
Ein Musikalisches Märchen, ab 5 Jahren
Am 01. Februar um 15 Uhr ist die Musikbühne Mannheim in 
der Stadthalle Biberach zu Gast. Weihnachten ist vorbei. Fredo 
und seine Mutter graben den Weihnachtsbaum im Wald wie-
der ein. Er hat noch alle seine Wurzeln und soll weiterleben. 
Doch bereits im Frühjahr zeigt sich: Es ist zu trocken, die Luft 
ist vergiftet, die Buche hustet schon. Fredos Baum leidet. Die 
alten Bäume erzählen, dass ein Drache die Luft vergiftet und 
das Wasser wegsäuft. Mit der Gießkanne kann Fredo ein biss-
chen helfen, aber nicht den ganzen Wald bewässern. Auch 
mit Hilfe seiner Freunde ist das nicht zu schaffen. Trotzdem 
gibt er nicht auf.
Dem international bekannten Autor Eberhard Streul gelingt 
es in diesem musikalischen Märchen, Kinder angesichts des 
Klimawandels ohne den pädagogischen Zeigefinger für das 
Thema zu sensibilisieren. Er schafft einen emotionalen Zugang, 
den die Musik verstärkt. Der renommierte Liedbegleiter, Kom-
ponist und Dirigent Jan Roelof Wolthuis hat sich dazu faszi-

nierende, stilistisch vielfältige Klänge ausgedacht – zwischen 
waldseliger Lyrik und hochdramatischer Drachenmusik. Und 
wie fast immer bei Produktionen der Musikbühne Mannheim 
gibt es eine Mitspielaktion für Publikumskinder, die als Fredos 
FreundInnen oder in der Haut des lebensfeindlichen Drachen 
mit auf der Bühne stehen.
INFO    Eintrittskarten für alle Veranstaltung sind beim Kar-
tenservice im Rathaus der Stadt Biberach, Matthias-Erzber-
ger-Platz 1, 88400 Biberach am Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag von 8:30-12:30 Uhr und 14-17 Uhr, am Mittwoch 
von 8:30-18 Uhr und Samstag von 8:30-12:30 Uhr erhält-
lich. Online sind Tickets unter www.kartenservice-biberach.de  
buchbar. Telefonische Kartenbestellung ist bei Schwäbisch 
Media (Telefon 0751/29 555 777) möglich.

Kreisjugendring Biberach e.V.
Juleica- Schulung für ehrenamtliche Jugendleiter*innen
Grundlegende Kenntnisse der Jugendarbeit, wie Aufsichts-
pflicht, Rechte und Pflichten, Gruppenphasen, Konfliktlösung 
sowie Leitung und Planung von Gruppenstunden werden an-
gehenden oder bereits aktiven ehrenamtlichen Jugend- und 
Gruppenleitern aus Vereinen in dem Jugendleiter-Basismodul 
der Kreisjugendringe Biberach und Ravensburg vermittelt. Das 
Seminar findet am Samstag. 15. März von 9-19 Uhr sowie am 
Sonntag, 16 März 2025 von 9-18 Uhr ohne Übernachtung 
in Bad Schussenried statt. Eine Anmeldung ist bis 28.02. 
über info@kjr-biberach.de möglich. Die Kosten betragen 75€ 
bzw. 65€ ermäßigt (Ehrenamtliche, Schüler*innen, Studieren-
de). Weitere Informationen gibt es auf www.kjr-biberach.de 
oder telefonisch beim Kreisjugendring Biberach unter 07351 
3470746.

Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V.
Für ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer wird am Diens-
tag, 28. Januar 2025, um 19 Uhr in den Räumen des Betreu-
ungsvereins Biberach, Bahnhofstraße 29, 88400 Biberach eine 
Fortbildungsveranstaltung zum Thema „Hilfen am Lebensen-
de“ stattfinden. Eine Mitarbeiterin der Caritas wird darüber 
informieren. Die Fortbildung wird „hybrid“ angeboten, d.h. 
Sie können gerne vor Ort mit dabei sein, oder sich über Ihren 
PC zuschalten. Bitte melden Sie sich bis 24. Januar 2025 
an unter Telefon 07351-17869 oder E-Mail an info@betreu-
ungsverein-bc.de . Sie erhalten dann weitere Informationen.

Kreishandwerkerschaft Biberach startet 
mit neuem Kursprogramm   
Die Kreishandwerkerschaft Biberach startet im Januar 2025 
wieder mit interessanten Kursen und Workshops für Jeder-
mann. Im Programm sind Outlook–Grund- und Aufbaukurse, 
Auffrischungsworkshops in Word und Excel sowie der Work-
shop „Dokumentenvorlagen und Seriendruckdokumente pro-
fessionell erstellen“. Kurszeiten jeweils von 18 - 21 Uhr. Bei 
allen Kursen werden PC-Kenntnisse vorausgesetzt.  
Erneut im Angebot ist der Grundlagenkurs „Fit für die Buch-
haltung“. Dieser 64-stündige Lehrgang startet am 15.03. und 
findet immer samstags von 9:30 Uhr bis ca. 16:00 Uhr statt. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Mit neuem Konzept wird der Meistervorbereitungskurs Teil III 
in Teilzeit für alle Berufe angeboten. Der Teilzeitkurs startet 
am 29.09.2025 und endet am 10.01.2026 jeweils mit einer 
Vollzeitwoche. Weitere Unterrichtstage sind samstags und 
donnerstagabends. Teil III in Vollzeit beginnt jährlich im Januar. 
Teil IV bzw. Ausbildereignung findet 2 x jährlich in Vollzeit in 
Verbindung mit den Oster- bzw. Herbstferien statt. Nächste 
Möglichkeit ab 7. April. Ebenfalls im Angebot sind die Vor-
bereitungskurse zum Meister im Metallbauer- und Feinwerk-
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mechaniker-Handwerk in Teil- und Vollzeit mit Start im Sep-
tember bzw. Dezember 25. Teil I im KFZ-Techniker-Handwerk 
kann als Fortbildungsabschluss „Geprüfter Berufsspezialist 
für KFZ-Servicetechnik“ belegt werden. Alle Infos findet man 
auf https://kreishandwerkerschaft-bc.de/weiterbildung/. Eine 
Infoveranstaltung zum gesamten Kursprogramm findet am 
Montag, 24. Februar um 17:30 Uhr im Prinz-Eugen-Weg 17 
in Biberach statt.
Viele Kurse werden über das Förderprogramm ESF-Plus-Fach-
kursförderung bezuschusst. Teilnehmende bis zum 54. Lebens-
jahr erhalten 30 %, ab dem 55. Lebensjahr 70 % Zuschuss. 
Teilnehmende ohne Berufs- und ohne Studienabschluss kön-
nen mit 70 % bezuschusst werden. Gefördert werden Beschäf-
tigte und Unternehmen, wobei entweder der Wohnort oder 
der Beschäftigungsort in Baden-Württemberg liegen muss. 
Nicht gefördert werden Beschäftigte vom öffentlichen Dienst.
Anfragen und Beratung unter 07351 / 5092-33 oder u.kam-
merer@kreishandwerkerschaft-bc.de

Agentur für Arbeit
Veranstaltungshinweis
Fit fürs Vorstellungsgespräch
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm 
bietet am Dienstag, den 21. Januar ein Online-Seminar für 
Schülerinnen und Schüler oder auch für ganze Schulklassen 
an. Es gibt Hinweise und Tipps zum angemessenen Verhalten 
bei Vorstellungsgesprächen. Weiter wird geklärt, wie Vorstel-
lungsgespräche ablaufen, welches Verhalten einen positiven 
Eindruck hinterlässt, welche Fragen gerne gestellt werden und 
wie man sich am besten darauf vorbereitet. Die anderthalb-
stündige Veranstaltung beginnt um 10:00 Uhr.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de  
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird spätestens ein Tag 
vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei und mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smart-
phone möglich.
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des Waldes, 8. röm. Zahlzeichen: sechs, 9. Schilf, 10. Postgebühr, 11. Abk.: Registertonne, 12. herrenloses Gebiet, 13. Stadt 
in Frankreich (Kw.), 17. Initialen Mandelas, 21. amtliche Mitteilung, 22. vorübergehender 
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Als zentrale musikalische Fortbildungsinstitution des Landes Baden-Würt-
temberg veranstalten wir über 70 Konzerte pro Jahr und verpflegen bis zu 
300 Gäste am Tag. Die Landesakademie ist mit über 40.000 Übernachtungen 
der größte Beherbergungsbetrieb im Landkreis.

Wir suchen Persönlichkeiten mit Herz und Verstand für unseren Hauswirt-
schaftsbereich als

Mitarbeiter in der Spülküche (m/w/d) 
in Teilzeit oder Minijob-Basis

Ihre Aufgaben:
• Bedienung der Geschirrspülmaschine
• Bestückung der Maschine sowie Entnahme
• Sortierung und Verstauung des gereinigten Geschirrs
• Reinigung und Pflege des Inventars der Spülküche/-maschine
• Qualitätssicherung

Ihre Vorteile bei uns:
• Besondere Arbeitsatmosphäre
• Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben
•  Geregelte Arbeitszeiten 

vormittags von 9.30 bis 14.00 Uhr oder abends 16.30 bis 20.00 Uhr
• Wochenende im Wechsel
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Vergütung nach Tarifvertrag (TV-L) mit Jahressonderzahlung
• Betriebliche Altersversorgung (VBL)
• 30 Urlaubstage

Wir freuen uns auf Sie!

Rufen Sie uns einfach an: 07352/9110-22 oder bewerben Sie sich unter: 
bewerbung@landesakademie-ochsenhausen.de. Landesakademie Ochsen-
hausen, Torsten Kallfass, Schloßbezirk 7, 88416 Ochsenhausen.
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